
Mara Gewehr – Bereichsleitung Verwaltung
Seit November 2024 ist Mara Teil des Hoffnungswerks und als
Bereichsleitung für die Verwaltung zuständig. Zuvor war sie im
Sekretariat einer Krankenhausleitung angestellt. Beim Hoffnungs-
werk kümmert sie sich um Personalverwaltung und allgemeine
Verwaltungsangelegenheiten, beispielsweise Mails, Telefonate
oder interne Prozesse und Veranstaltungen. Als Bewohnerin des
Ahrtals kennt sie das Hoffnungswerk schon seit mehreren Jahren.
Mara ist motiviert, Strukturen zu schaffen, die den Arbeitsalltag
erleichtern. Sie trägt gerne zu guter Organisation und klaren Pro-
zessen bei, die das Arbeiten effizienter machen.

in diesem Newsletter möchten wir Euch gerne einen Blick hinter unsere Kulissen geben. Hinter
unseren Begegnungsorten und den zahlreichen Projekten im Kinder- und Jugendbereich steckt viel
Organisation und Verwaltung. Unsere Verwaltung kümmert sich um die Anliegen und Themen im
Hintergrund, deshalb stellen wir heute die Gesichter dahinter vor und zeigen Euch, wer Euch sonst
vielleicht weniger begegnet.

Liebe Freunde und Förderer des Hoffnungswerk e. V.,
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Sascha Neudorf – Leitung/Geschäftsführender Vorstand
Sascha ist bereits seit dem ersten Tag beim Hoffnungswerk dabei. Er
half bei den Aufräumarbeiten in Rheinbach und später im Ahrtal. Als
geschäftsführender Vorstand leitet er das Tagesgeschäft und trifft
organisatorische sowie strategische Entscheidungen. Wenn er nicht
gerade bei Terminen oder in Meetings ist, behält er das große Ganze
im Blick. Außerdem stellt er gemeinsam mit Mara und Daniel Anträge
für Fördermittel und kümmert sich zusammen mit Melanie und
Melinda um Fundraising und die Betreuung von Spender:innen.

Hier könnt Ihr
spenden

Zum digitalen
Newsletter

https://hoffnungswerk.org/jetzt-spenden/?hoffnungswerk/prompt
https://forms.office.com/e/jVhFXbz3XR


Daniel Warkentin – Fördermittelmanagement
Daniel ist schon sehr lange Teil unseres Teams, 2021 zog er in
unsere erste Ahrtal-WG in Altenahr. Seit 2022 arbeitet er für das
Hoffnungswerk und kümmert sich überwiegend um Fördermittel-
management. Dazu zählen unter anderem  Antragstellungen für
Fördergelder sowie Berichterstattungen an die fördernden
Stiftungen. Nebenbei studiert Daniel Internationale Not- und
Katastrophenhilfe. Die Arbeit hier motiviert ihn: Er trägt gerne zu
positiven Veränderungen bei, möchte Hoffnung vermitteln und
einen Unterschied im Leben der Menschen machen.

Melanie Garofalo – Kommunikation und Marketing
Seit Februar 2025 ist Melanie für die Öffentlichkeitsarbeit des
Hoffnungswerk zuständig. Nachdem sie ihren Bachelor in
Technikjournalismus abgeschlossen hatte, folgte ein Master-
studium in Technik- und Innovationskommunikation. Unsere
Website, Social Media und die Zusammenarbeit mit Medien sind
Teil ihrer täglichen Arbeit beim Hoffnungswerk. Auch dieser
Newsletter liegt in ihrem Aufgabenbereich, ebenso wie unser
Merch und verschiedene Fundraisingthemen. Melanie möchte
ihr Studium und die Möglichkeiten der Kommunikation für
wichtige Dinge nutzen, das brachte sie zu uns ins Hoffnungswerk.

Viele Grüße im Namen des gesamten
Hoffnungswerk-Team

Tanja Blüm und Sascha Neudorf
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Wir freuen uns darüber, dass unser Team so gut mit professionellen Mitarbeitenden aufgestellt ist. 
Wir danken Euch, dass wir mit Eurer Unterstützung Tag für Tag hier im Ahrtal aktiv sein können. Weitere
Einblicke hinter unsere Kulissen werden in den kommenden Monaten folgen.

Melinda Wisotski – Buchhaltung und Verwaltung
Melinda ist seit Oktober 2024 für die Buchhaltung und Finanzen
des Hoffnungswerks zuständig. Sie ist gelernte Steuerfachange-
stellte und kümmert sich bei uns um sämtliche finanzielle Trans-
aktionen, steht im Austausch mit den Finanzbehörden und vieles
weitere. Kurz nach der Flut hatte Melinda mit den Bollerwagen-
teams Kaffee verteilt, drei Jahre später ist sie wieder zum Team
dazugestoßen. Melinda gefällt die Vision die hinter dem Hoffnungs-
werk steht und, dass hinter der Arbeit ein Mensch steht. Sie sieht
in ihrer Arbeit einen deutlich größeren Sinn als nur das Abarbeiten
von Zahlen und Rechnungen.


